
Geo-En  Geothermie in der Großstadt  

Geothermie: 

Chancen für 

Morgen.  

Geo-En Sondentechnologie 

für höchste Leistung aus nur 

einem Bohrloch .  

Die Lösung für die Innenstadt: 

hohe Leistung und Effizienz für 

maximale Einsparungen.  
    Berlin Vision  

Geothermie in der Großstadt  
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Geo-En  Geothermie in der Großstadt  

 

 

Anlagenbeispiele:  

ÁWohn- und Bürogebäude (Innenstadt, 

hohe Leistung, wenig Platz, optional mit 

Integration von Solarthermie/Kühlung)  

ÁHotels (u.a. hohe Kühlleistung ohne 

großen Dachaufbauten erwünscht)   

ÁIndustrie (Integriertes Anlagenkonzept 

z.B. mit Wärmerückgewinnung)  

 

 

 

 

 

 

   Leistungen:  

ÁProjektierung (Energetisches Konzept, 

Anlagenkonzept, Geothermiekonzept, 

Geosolarkonzept) 

ÁGeologische Simulation 

ÁGeothermiebohrungen 

ÁAnlagenerrichtung und -Wartung 

ÁWärmepumpen 

ÁAnalysesysteme (unterirdische Mess-

systeme  -Messketten -  und 

Analysesoftware)  

Engineering und Bau von Geothermieanlagen 

Vorstellung Geo -En 
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Vorstellung Geo -En 
Projektbeispiele 

HafenCity, Hamburg, Neubau, 15.000 m² 

4 © 2009, Geo-En GmbH, Berlin 

Altstadt, Dresden, Altbau, 800 m² Berlin, Friedrichshain, Altbau, 6.000 m² 

Fabrik, Fürstenfeldbruck, 16.000 m² 
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Geo-En Technologie in Abgrenzung zu 

konventionellen Erdwärmesystemen  
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 100 m:  ca. 3-5kW   
 (ca. 30-50 Watt/Meter)  

35° 

Erdsonden  
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Saug- Schluckbrunnen  

Heizungssystem     

Temp. 35 °C 

Geothermiequelle 

Temp. 10 °C  

25° 

Geo-En Technologie in Abgrenzung zu 

konventionellen Erdwärmesystemen  
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Heizungssystem     

Temp. 35 °C 

Geothermiequelle 

Temp. 10 °C  

25° 

Geo-En Technologie in Abgrenzung zu 

konventionellen Erdwärmesystemen  

Geo-En Integralsonde  

Vertikalzirkulation  

ÁGeringer Platzbedarf 

ÁHohe Eiffizienz durch 
minimaler Temperaturhub 
für Wärmepumpe 

ÁEffiziente Kühlung möglich 
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Energieressourcen im Stadtgebiet Berlins  

Energieträger  

Á Fernwärme 

ÁGas 

ÁÖl 

ÁPellets 

ÁStrom 

Umweltenergien  

ÁSolarenergie (PV, -thermie) 

Á Luft 

ÁGrundwasser 

ÁErdwärme 

ÁRegenerativer Strom 

Ressourcenmanagement  

ÁSaisonale Speicherung 

ÁRegelungstechnik 

ÁKraftwärmekopplung 
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Speicherung 

Fernwärme Nutzenergie 
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Regenerative Energien im Stadtgebiet Berlins  

 

 

Umweltenergien  

ÁSolarenergie 

Á Luft 

ÁGrundwasser 

ÁErdwärme 

ÁStrom (regenerativ) 

Ressourcenmanagement  

ÁSaisonale Speicherung 

ÁRegelungstechnik 

ÁKraftwärmekopplung 

Grundwasser 
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Pellets  
Strom  (regenerativ) 

Saisonale 

 
  

Speicherung 

Nutzenergie 

Geo-En  Geothermie in der Großstadt  

 Ziel :  Anteil stark zu erhöhen, aber 
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Energiebedarf vs. zeitlicher Verfügbarkeit  

Geo-En  Geothermie in der Großstadt  
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    Wärmebedarf Heizung 

    Wärmebedarf Warmwasser 

Verfügbarkeit regenerativer 

Energien leider größtenteils nicht 

zeitgleich mit Wärmebedarf. 

ÁWenig Sonnenenergie wenn 

Bedarf am Höchsten 

ÁWindenergie zeitlich nicht 

verlässlich 
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Grafik: Typischer Jahresverlauf des Wärmebedarfs 
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Geothermie in eng bebauten Zentren  

Dichte Überbauung der Großstadt: 

für großflächigen Einsatz von Geothermie: 

Thermische Regenation des Erdreiches, z.B. 

durch Kombination mit Solarthermie, nötig.  

 

 

Im Gegensatz zu schwacher Besiedlung:  

hier ist i.d.R. 100% Geothermie ohne 

Regeneration möglich  

© 2009, Geo-En GmbH, Berlin 11 

Geothermische Energie ist ganzjährig verfügbar, aber nicht in unbegrenzten Mengen  
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GeoSolare Hybridlösungen in eng bebauten Zentren  

  
Hybridlösung:   Geothermie    +    Solarthermie  

                =  

ganzjährige Verfügbarkeit        +    ausreichende Jahresenergiemengen 
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Solaratlas Berlin, Auszug  
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GeoSolare Hybridlösungen in eng bebauten Zentren  



Geo-En  Geothermie in der Großstadt  3. Übersicht  Technologie  

Solarthermie  

Wärme - 

entzug  

Raumheizung  Abwärme aus  

Raumkühlung  

Heizbetrieb im Winter  Kühlbetrieb im Sommer 
Solarthermische Regeneration 

+ Kühlbetrieb im Sommer 

Wärme - 

speicherung  

         +  

Abwärme aus  

Raumkühlung  

Wärme - 

speicherung  
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GeoSolare Hybridlösungen in eng bebauten Zentren  

GeoSolare Betriebszustände  
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Solare Regeneration mit unabgedeckten Absorbern 

ă LowEx ð LowPriceò 

Absorberertrag  > Solare Einstrahlung  
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GeoSolare Hybridlösungen in eng bebauten Zentren  
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Geo-En Lösungen zur ganzjährigen Wärmeversorgung  

Wärmepumpe  

Windpark  

Solarkraftwerk  Photovoltaik  

Smart Meter & EMobilität  

GUD�²Kraftwerk  Dezentrale KWK  
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